
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Zappelnde Leinwand : eine Wochenschrift fürs Kinopublikum

Band (Jahr): - (1923)

Heft 17

PDF erstellt am: 29.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Außerordentliche Gelegenheit!
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Autogramm-
Sammlung

von über 70 bekannten und beliebten

Filmstars
ist günstig an Interessenten abzugeben.

Es befinden sich darunter Autogramme von

Henny Porten / Ossi Oswalda / Asta Nielsen / Lotte
Neumann / Mia May / Erika Glässner / Aud Egede
Nissen / Hedda Vernon / Sascha Gura / Wanda
Treumann / Hilde Wörner / Hella Moja / Ressel Orla /
Carola Toelle / Ria Jende / Edith Méller / Uschi Elleot /
Maja Tzatschewa / Stella Harf / Fritzi Massary usw.
Reinhold Schänzel / Max Landa / Harry Liedtke / Paul
Biensfeld / Ernst Deutsch / Emil Jannings / Joe May /
Carl Auen / Harry Piel/ Albert Paulig / Erich Kaiser-Titz /
PaulHeidemann / Friedr. Zelnik /Johannes Riemann usw.

Interessenten wenden sich unter Chiffre A. G. 187 an den

Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.
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Friedrich

50 Meter
Kinoweisheit

Wie man einen Film schreibt. — „Zum Film wollen. "
— Die Aufnahme. — Filmregie. — Die
Rollenbesetzung. — Aus der Werkstatt des Dramaturgen.
— Ausstattung des Films. — Der Filmkünstler. —
Die Maske des Filmdarstellers. — Kinogesten. —

Kinoartisten. — Der Tanz im Film. — Die
Mode im Film. — F ilmarten. — Der

„Filmtitel". — Filmtricks. —
Filmautoren usw. usw.

90 Seiten. — Preis nur 80 Cts. — 90 Seiten.

Gegen Voreinzahlung des Betrages auf Postscheckkonto

VIIIj7876 zu beziehen durch

Verlag „Zappelnde Leinwand"

Aus derWerkstalt eines
h r e n e n

Inhalt :

Zürich, Hauptpostfach.
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59 Meter
Kino^eiskeit

î^/'e /nan einen Oi//n se///eiöi. — „/?a/n Oii/n -a/ai/en. "
— Oie /1a/na/î/ne. — Oii/n/-eFie. — Oie Oai/en-
öesei?anF. — /ìas c/e/- I^en^siaii c/es O/-a/naia/-Fen.
— >4ussiaiiunF c/es Oi//ns. — De/- Oii/n^änsiie/-. —
Oie iî/as^e c/es Oi//nc/a /-sie//e/-s. — /Ona^esien. —

^inaa/'iisien. — Oe/' Tan? i/n Oi//n. — Oie
iì/oc/e i/n Oi//n. — /'ii/na/'ien. — Oe/'

„Oi/zniiie/". — Oii/ni/-ià. —
O/i/naaio/'en asn/. as?a.

W Leiien. — O/'eis na/- «M Ois. — L'eiien.
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^/////A/6 ?u àe?/e/!en ciu/'e/î

/n/laii.-

^a/-ie/î, //au/?i/?asi/ae/î.



Cinéma Bellevue Zürich
Täglich ununterbrochen Vorstellung von 3 — 11 Uhr, Sonntags von
2Y2 Uhr an :: Kassaöffnung eine Stunde vor Beginn der Vorstellung

TELEFON H. 25.45

PROGRAMM
von Mittwoch, den 8. bis Dienstag, den 14. Augult

MEINEIDIG
oder: 20 JAHRE

UNSCHULDIG VERURTEILT
mitWILLIAM FARNUMdem König der stummen
7 Akte Kunst in der Hauptrolle 7Akte
Ein Schauer von Wehklagen kommt über Dich, lieber Zuschauer, beim
Anblick dieser Szenen. Ohne helfen zu können müssen wir den Richter®
sprach »Verurteilt« mitanhören. Noch selten hat uns ein Drama so tief
ins Herz geschnitten wie diese Familientragödie. Jede Minute ist ein Ereig®
nis und stempelt diesen Film zu einem großen erhabenen Meisterwerk.

Für die Heiterkeit sorgt das glänzende an Humor sprudelnde
LUSTSPIEL

3 Akte Schützengrabenliebe 3 Akte
oder was man aus Liebe nicht alles tut

Der zweite Chariot als Soldat — Amerikas geistreiche Witzbude

*
; FERNER:

Die Festspiele in Wadenswil

PATHE -REVU E
M

Linêma kellevue ^ürick
Dâzlicb ununterbrocben Vor8tellunA von 3^11 Dbr, Lonnrgzs von
2^/g Dbr un ^ XässÄötfnunF eine 8tun6e vor öe^inn 6er Vor8tellunx

l'DI.DDO^ ». 75.45

?KO(ZK^W
von 14ittveoc1i, 4en 8.1)Ì8 Dien8tnz, 4en 14./^nzult

VDiMioio
06er i ^0)/^14I4k4

UI45(/?4UDD1(4
rnir^/IDDI/^14 D/^I4I4D144ern14öni8 4er8Mlnrnen

/^lete! 14un8t in 4er Dnuptrolle! / /^te!
»in 8cbuuer von v^ebbluzen bommt über Dicb, lieber 2u8(buuer, beim
^.nblicb 6ie8er 8^enen. Obne bellen bönnen mÜ88en và 6en kicàter-
8prucb »Verurteilt« mitunbören. l8lo«b 8elten but un8 ein Druma 80 tiek
in8 »er? ^e8cbnitten 'vie 6ie8e »umilienrruxö6ie. /e6e^inute i8t ein »reix-
ni8 un6 8tempelt 6ie8en »ilm ?u einem groben erbubenen I»ei8ter^verb.

»ür 6ie »eiterbeit 8or^t 6u8 zlân?en6e un »umor 8pru6eln6e
I.»8D8?I»I.

Zàe 84lüt^en^rn8enlie1>e Zàe
o4er îN8 rnnn nri8 Die8e nià nlle8 tut!

Der ?>veite Vburlot »8 8ol6ut ^ ^meribu8 ^ei8treicbe ^Vit?bu6e!

Die De8t8pie!e in îa4en8veil



IM NÄCHSTEN PROGRAMM:

CHARLES RAy
in

Der gutsitzende Frack
Die Met amorphose
des John Paul Barth

Erlebnisse eines Schneidergesellen, der sich durch seine Arbeitsamkeit
und durch unerschrockenes Auftreten und großen Mut zum achtbaren

Bürger emporgearbeitet hat.

*
FERNER:

Eines der besten LUSTSPIELE der weltberühmten und jüngsten
FILMSCHAUSPIELERIN

BABy PEGGy
welche in ihrem ungezwungenen Spiel sämtliche Zuschauer zu einer

hinreißenden Sympathie erobern wird.

*
IM SELBEN PROGRAMM:

Die Rad-Weltmeisterschaften
Kein Sportfreund sollte diese hochaktuellenAufnahmen übersehen

VOM 15.-21. AUGUST INUNSEREM PROGRAMM
OOOOOOOOOOOCXiOOOOCXXXXXXXXXXXXXXXXXÎOOOOOOOOOOOOOOOOCXXïOOOOOOCXXXXXMOOOOOOOOOOCXXXXXXXXXXXXXXXXMO

Wichtige Anmerkung:
Der BELLEVUE - SAAL — der kühlste Saal Zürichs!

Ein Besuch im Bellevue=Theater bei dieser Hitze ist ein
Genuß. Während die Temperatur im Freien an der Sonne
bis auf 40 Grad steigt, zeigt das Thermometer im Bellevue=

Saal nie mehr als 20 Grad.

SS
Druck und Verlag: Vtrlag „Zappelnde Leinwand", Zürich

ID! D^DD81'DD ?I?O()K^X6HD

k^v
in

Der Zulsil^ende Dl'sà
Die lVlet^morvhose
cles /ohr> ?uul ö^rth

Drlehnisse eines 8chnei6erxesellen, 6er sich 6urch seine /^rheitsumlceit
un6 6urch unerschrockenes Auftreten un6 frohen Dlut Turn uchthuren

kürzer empor^eurheitet Hut.

DDKddDK^
Dines 6er besten DHI8"H8?IDDD 6er îeltherûhmten un6 jüngsten

DID^8DD^U8?IDDDKIDl

?DQQV
welche in ihrem un^eTvun^enen 8piel sämtliche Duschuuer Tu einer

Hinreiüen6en 8/mputhie erohern xvirci,

IH6 8DDLDId

Die ^acl-^eltmeisterscltAlìeri
Xein Zportkreuncl sollte diese hodtÄlttuellen^ufnahmen übersehen

VO^l 15-21. ^DOD8'7MUI^ZDKD^ ?K0<DK^^
«xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxzcxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx^

^Dichti^e ^nmerhunZ:
Der LDDDDVDD - — der kühlste Znsl Zürichs!

Din öesuch im Leilevue-d'heuter hei 6ieser lditTL ist ein
Denuil. während 6ie I'emperutur im Dreien un 6er 8onne
his uuldü Dru6 steigt, Teixt 6us thermometer im Lellevue-

8uul nie mehr uls 2V (Zruci.

vrnclc unâ Ve^Iax. VrUâA „Tsppelncle tein^vanci^ Tllnick
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